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Heimgerufen zu Gott wurde: 
 
Ursula Hirschfeld, 84 Jahre 

 
 
 

 
Regelmäßige Veranstaltungen und Treffen:  
 

 
 
Gemeindekirchenrat 
 
jeden 1. Do. im Monat in Frauenberg  
jeden 2. Do. im Monat in Bielen 
jeden 1. Mo. im Monat in Steinbrücken 
jeden 3. Mo. im Monat in Sundhausen  
 
Kinderkirche mit Corina Sänger: 
 
in der Pfarre in Bielen, eingeladen  
sind alle Kinder im Pfarrbereich 
Treffen: 14-tägig:  
montags von 16.30 – 18.00 Uhr  
13.06. / 27.06. / 11.07 
 
Kindergottesdienstkreis am 
Frauenberg 
 
nächstes Treffen am 13. September 
um 18:30 Uhr in der Kirche  
 
Gemeindechor 
 
montags, 19.00 Uhr in Frauenberg 
(Leitung: Viola Kremzow) 
 
freitags, 17.30 Uhr in Bielen  
(Leitung: Dorothée Mitzlaff)    
 
 
 

 
 
Konfirmandentreff 
 
Gemeinsam mit Pfarrbereich Frauenberg 
und St. Blasii-Gemeinde in der Alten-
dorfer HERZSCHLAG-Jugendkirche 
 
Klasse 8: donnerstags, 15.00 Uhr 
Ltg.: Pfr. Meinhold & Pfr. Müller 
 
Klasse 7: 1. Treff, 31. August, 17.00 Uhr 
Ltg.: Pfr. von Biela & Pfr. Müller  
 
Frauenhilfe 
 
in Bielen am ersten Dienstag im Monat 
um 14.00 Uhr 
 
in Steinbrücken am ersten Montag im 
Monat um 14:00 Uhr  
 
Kirchenkaffee 
 
in Bielen am ersten Mittwoch im Monat 
um 14.00 Uhr  
 
Näh- und Handarbeitskreis 
 
in Bielen, Termine nach Absprache  
 
 
 

Gemeindenachrichten 
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Wachsen im Kleiner werden
 
Johannestag - der längste Tag des 
Jahres liegt vor uns. Ich ahne schon 
den Sommer. Diese langen Tage – 
für mich sind sie einfach wunderbar!   
  
Die Feier der Geburt des Täufers  
Johannes, am 24.Juni zu Beginn der 
abnehmenden Sonne, ist nicht zufäl-
lig gewählt. Die Tage werden wieder 
kürzer und ich würde gern rufen:  
Bitte noch nicht, bitte mehr Licht und 
Wärme.   
Gibt es Licht, das immer brennt und 
nie verlöscht? Johannes schaut auf 
Jesus und sagt „Jesus muss wach-
sen, ich aber muss abnehmen.“  
Genau ein halbes Jahr später, erwar-
tet uns das Fest einer anderen  
Geburt. Ja, - in sechs Monaten ist 
schon wieder Weihnachten. Das Fest 
der Geburt Jesu. Wenn die Tage am 
dunkelsten sind und die Sonne wie-
der zunimmt, feiern wir Jesus, der 
Leben schenkt und es wieder hell 
macht auf der Erde.   
   
Johannes hat oft kritisiert und ange-
klagt. Menschen, die nicht bereit sind 
zu bereuen. Menschen, die nicht  
sehen, dass sie auf dem Holzweg 
sind. „Ändert euren Sinn, ihr unver-
besserlichen Dummköpfe.“ So ähn-
lich ruft er den Menschen zu.  
 
Aber schaut Johannes auf Jesus, 
wird er fast zärtlich. „Er muss wach-
sen, ich aber muss abnehmen.“   
Wer würde das schon sagen?   
 
 

 
Wer nimmt sich einfach zurück und 
verliert an gesellschaftlichem oder 
auch politischem Gewicht?  
 
Wer verlässt schon gern eine Positi-
on, die mit Macht und Einfluss ver-
bunden ist?    
 
Ja, genau das macht Johannes der 
Täufer. Er weiß, wenn er bereit ist 
abzunehmen, sich zurückzunehmen, 
damit Jesus wachsen kann, kann 
auch er wachsen. Johannes stellt 
sein Licht nicht unter den Scheffel, 
wohl aber lässt er es geringer wer-
den, um Raum zu schaffen für das 
größere und nie vergehende Licht.  
 
Wer dieses Licht in sich trägt, das 
Licht des Glaubens, der Hoffnung, 
der Liebe, muss nicht allzu traurig 
sein über die abnehmende Sonne in 
den kommenden Wochen und Mona-
ten. Als Christen, die aus dem Glau-
ben leben, tragen wir das nie verlö-
schende Licht in uns. „Er muss 
wachsen, ich muss abnehmen“ – das 
ist das wahre Geheimnis von Wärme 
und Licht. Daran erinnert uns Johan-
nes der Täufer. Ich gedenke ihm  
jedes Jahr wieder mit einem selbst 
gepflückten Johannes-Strauß.  
 

Pfarrer Klemens Müller 
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Neugestaltung des  
Gemeindebriefes    
 
„Ist das wirklich Ihr Gemeindebrief?“ 
– Ja, er ist es.   
Gefällt er Ihnen? Vermissen Sie et-
was? - Sagen Sie es uns. Wollen Sie 
zukünftig auch selbst Beiträge ein-
bringen? – Sehr gern! Wir, das  
Redaktionsteam, sind gerade dabei, 
den Gemeindebrief umzugestalten 
und weiter zu entwickeln. Der Aufbau 
hat sich etwas verändert. Schauen 
Sie selbst.  
Natürlich finden Sie weiter die  
Berichte und Informationen aus Ihren 
Gemeinden, unserem Pfarrbereich, 
der Region und dem Kirchen-
kreis. Wir freuen uns über Rückmel-
dungen, melden Sie sich dazu gern 
telefonisch oder persönlich im Ge-
meindebüro.  

Ihr Redaktionsteam  
 
Wanderfreunde gesucht  
 
„Auf geht´s,“ ruft Pfarrer Jochen 
Lenz aus Ellrich allen Wander-
freund*innen im Südharz und überall 
zu. „Wir freuen uns auf Euch!“ Mit  
ihm bereiten sich die Gemeinden  
Ellrich und Ilfeld im Landkreis Nord-
hausen/Kirchenkreis Südharz auf 
viele Wanderfreund*innen aus der 
ganzen Bundesrepublik und aus der 
näheren und weiteren Umgebung 
vor. Nach dem Erfolg des ersten 
Harzblick-Wandermarathon 2017 ist 
der 2.Harzblick-Wandermarathon für 
den 16.7.2022 geplant.  
 
 

 

Foto: Jochen Lenz 
 
Im Startbereich in Ellrich und im Ziel 
in Ilfeld warten auf die Wander-
freund*innen große Wanderfeste. 
Auf dem Sportplatz in Ilfeld werden 
am Marathon-Tag alle mit einem 
schönen Kulturfest empfangen. An-
gemeldeten Teilnehmer*innen erhal-
ten dort eine Urkunde und die Teil-
nehmer*innen der großen Strecken 
zusätzlich eine Medaille. 
 
Insgesamt gibt es 3 Strecken. Nähe-
re Informationen finden Sie im Inter-
net unter www.harzblick.de  
 
Für die Familien gibt es einen span-
nenden Familienweg von 5,2 km 
Länge mit Ratestationen rund um 
Ilfeld.  
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Start (mit Ausgabe der Unterlagen) 
und  Ziel  des  Familienwanderwegs 
ist der Sportplatz in Ilfeld ab 11.00 
Uhr. Zielschluss ist 18.00 Uhr. Im Ziel 
wartet auf uns ein kulturelles Rah-
menprogramm. Einige Schulen und 
Kindergärten der am Weg liegenden 
Orte gestalten zu diesem Thema 
kleine Kunstwerke, die auf den Stre-
cken ausgestellt werden.  

Wir möchten Sie gerne einladen, 
gemeinsam mit den Kirchengemein-
den unserer Stadt an der Familien-
wanderung teilzunehmen. Es ist eine 
schöne Wanderung von 5,2 km rund 
um Ilfeld. Familien der Blasii- und 
Frauenberg-Gemeinde möchten ge-
meinsam wandern. Wir freuen uns 
auf einen schönen Nachmittag mit 
vielen Familien und Freunden. Wir 
starten gemeinsam um 14:00 Uhr 
am Sportplatz in Ilfeld.  
 
Anmeldung für die Familienwande-
rung direkt unter www.harzblick.de 
oder im Gemeindebüro Frauenberg. 
Anmeldeschluss für die Familien-
wanderung ist der 10.07. 
 
Der Wandermarathon ist nicht zu-
letzt  ein  Spendenmarathon. Die An- 
 

 
meldegebühr für die Familienwande-
rung  beträgt  3,50 Euro. Davon wer-
den 2 Euro in Zusammenarbeit mit 
dem Forstamt Bleicherode für die 
Aufforstung des Ellricher Stadtwal-
des gespendet, der wie der gesamte 
Harz in den vergangenen Dürrejah-
ren sehr gelitten hat. 
 
Neuer Konfirmandenkurs 
 
Alle Jahre wieder: ein neuer 2-jähriger 
gemeinsamer Konfirmandenkurs der 
Frauenberg- und der Blasii-Gemeinde 
beginnt wieder nach den Sommer-
ferien. Eingeladen sind Jugendliche 
der 7. Klasse bzw. im Alter von ca. 13 
Jahren, die Interesse haben, über 
christliche Themen und Inhalte, Fra-
gen des Lebens und Zusammenle-
bens, über „Gott und die Welt“ ins 
Gespräch zu kommen. Ausflüge, 
Freizeiten und ein lebendiges Mitei-
nander in der Gruppe zu erleben und 
zu gestalten. Auch bislang ungetaufte 
Jugendliche sind herzlich eingeladen. 
Eine gewünschte Taufe kann im 
Rahmen des Konfirmandenkurses ge-
feiert werden. Die Konfirmation findet 
dann 2024 statt. Anmeldungen nimmt 
das jeweilige Gemeindebüro gerne 
entgegen.  
 
Ein erstes Treffen zu nötigen Abspra-
chen und erstem Kennenlernen findet 
gleich nach den Sommerferien am 
Mittwoch, 31. August 2022 um 17.00 
Uhr in Nordhausen in der Altendorfer 
HERZSCHLAG-Jugendkirche statt. 
 

Pfr. Müller & Pfr. von Biela  
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Rückblick Kinderkreuzweg 
 

 
Es ist kein leichter Tag – der 
Karfreitag ! Wir Christen machen uns 
einmal mehr bewusst, wie sehr Jesus 
auf seinem Weg ans Kreuz gelitten 
hat. Auszuhalten ist es nur im Blick 
auf das neue Leben, dass Jesus zu 
Ostern geschenkt bekommen hat. 
Viele Familien machten sich in Bielen 
auf, diesen Weg mitzugehen. 
Die Kinder der Kinderkirche spielten 
Teile des Weges nach – so auch die 
Gerichtsverhandlung um Jesus wie 
auf dem Bild. Es war eine gemein-
same Stunde, die berührte! 
Danke allen Mitmachern! 
 

Corina Sänger 
 
Kinder-Projekt-Nachmittag 
am Frauenberg 
 
Wir freuen uns schon sehr auf 
unseren gemeinsamen Projekt-
nachmittag zur Schöpfung, am 
Freitag, den 10.06. von 16.00 – 18.00 
Uhr im Pfarrgarten der Frauen-
bergkirche. Es wird ein kreativer 
Nachmittag, worauf Ihr gespannt sein  

 
dürft! Wir wollten mit Euch ein 
Insektenhotel bauen. Abschließend 
gibt es noch ein gemeinsames Essen.  
Die Teilnahmegebühr beträgt 3 Euro 
pro Person. Bitte meldet Euch bis 
spätestens 08.06. bei Corina Sänger 
oder im Gemeindebüro Frauenberg.  
 
    Corina Sänger 

 
Gottesdienst  
zum Schuljahresbeginn 
 
Sonntag, 28. August um 10.00 Uhr in 
der Blasii-Kirche. In diesem Jahr 
wollen wir gemeinsam mit der Blasii-
Gemeinde unseren Gottesdienst zum 
Schulbeginn feiern und uns unter den 
Segen Gottes stellen! 
 
Gleichzeitig soll unser Spielemobil mit 
Alexander Ibe offiziell starten!  Alle 
dürfen sich auf einen ereignisreichen 
Gottesdienst mit anschließendem 
Nudelessen und kleinen Aktionen 
freuen!  
 

Corina Sänger 
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Klausurtag für den  
Gemeindekirchenrat 
 
Seit zwei Jahren hat die Corona-
Pandemie unser Gemeindeleben sehr 
eingeschränkt, Gottesdienste fielen 
aus oder waren nur unter schwierigen 
Bedingungen möglich. Das ändert 
sich nun gerade wieder. Der Gemein-
dekirchenrat traf sich deshalb am 09. 
April zu einem Klausurtag. Ziel dieses 
Treffens war es, zusammen mit unse-
rem neuen Pfarrer, Herrn Müller, aus-
führlich auf die Aktivitäten der Ge-
meinde zu schauen. Zunächst über-
legten wir uns, wie wir unsere Ge-
meinde mit ihren Aktivitäten wahr-
nehmen und was unsere Gemeinde 
auszeichnet. Danach wurde uns 
durch Pfr. Müller und Pfr. Lenz über 
neue Formen der Gemeindearbeit in 
der nordanglikanischen Kirche berich-
tet. Wir waren überrascht, was dort 
alles möglich ist, um den Menschen 
den Glauben nahe zu bringen. Wir 
überlegten uns, welche Vorstellungen 
wir von einem gelungenen Gemeinde-
leben haben. Daraus entwickelten wir 
verschiedenste Ideen für die Arbeit in 
unserer Gemeinde.  Einige dieser 
Vorschläge werden schon in der 
nächsten Zeit in die Gemeindearbeit 
einfließen. Lassen Sie sich überra-
schen. Um aber eine noch größere 
Nähe unserer Gemeinde zu Ihnen als 
Mitglied zu erreichen, sind wir auf Ihre 
Hilfe angewiesen. Bitte teilen Sie uns 
schriftlich Ihre Wünsche für ein ge-
lungenes Gemeindeleben mit und 
werfen sie diese in den Gemeinde-
briefkasten. 

Bärbel Treutler 

 
Endlich wieder Gemeinde-
frühstück in Frauenberg 

Nach langer Zeit des Wartens war es 
am Sonntag, den 10. April 2022 end-
lich wieder soweit - ein gemeinsames 
Gemeindefrühstück in der Frauen-
bergkirche. Aufgrund der Pandemie 
war es uns so lange nicht möglich 
wieder zusammen einen etwas ande-
ren Gottesdienst zu feiern. Der Einla-
dung des Gemeindekirchenrates wa-
ren an jenem Sonntag viele Gemein-
deglieder gefolgt. Es war für viele 
wieder eine Möglichkeit nach langer 
Zeit mit anderen Gemeindegliedern 
ins Gespräch zu kommen. Bei Musik, 
Gesang und geistigen Worten in einer 
Andacht konnten wir das Frühstück 
genießen. Jeder brachte etwas zu es-
sen mit. Es wurde geteilt und überall 
probiert. Viola Schumann nutze die 
Gelegenheit, die von den Kindern der 
Gemeinde gestaltete Kindergottes-
dienstkerze vorzustellen. In pande-
miefreien Zeiten wird die Kerze zu-
sammen mit allen Kindern bei einem 
Treffen gestaltet. In diesem Jahr 
wanderte die Kerze wie ein Wander-
pokal von Haus zu Haus und jedes 
Kind konnte seinen Teil gestalten. 
Vielen Dank an die fleißigen Künstler  

Kirchengemeinde Frauenberg 
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und Viola Schumann! Für unseren 
neuen Pfarrer Klemens Müller war 
das Gemeindefrühstück eine Premie-
re an jenem Sonntag, aber wir den-
ken alle, dass es ein guter Einstieg in 
kommende Veranstaltungen gewesen 
ist. Das nächste Gemeindefrühstück 
ist für den Herbst geplant. Eine Einla-
dung erfolgt rechtzeitig im Gemeinde-
brief.  
 
Wir hoffen alle, dass wir unser schon 
zu festen Größe im Gemeindejahr 
gewordenes Frühstück bald wieder 
regelmäßig feiern können. Seien Sie 
alle recht herzlich eingeladen! Zum 
Schluss wie immer der Dank an die 
fleißigen Helfer, ohne die ein aktives 
Gemeindeleben nicht funktioniert. 
 

Michael Böcke 
 
Gemeindenachmittag 
 

Mit großer Freude haben die Senio-
ren der Frauenberg- und der Blasii-
Gemeinde zusammen mit den Be-
wohnern des St. Jakob-Hauses nach-
der 2-jährigen Corona-Pandemie-
Pause endlich wieder einen bunten 
Seniorennachmittag erleben dürfen.  
 

 
Die Feier fand bei herrlichem Son-
nenschein im Kirchgarten der Frau-
enberg-Kirche am 11.05. statt. Der 
Kirchenchor unter Leitung von Frau 
Szesny erfreute die ca. 40 Anwesen-
den mit seinen Liedern. Herr Pfarrer 
Müller rief zum gemeinsamen Singen 
von mehreren Frühlingsliedern auf 
und alle nahmen die bereitliegenden 
Liederhefte zur Hand. Zwischendurch 
wurde ein   Psalm   gelesen  und  der  
Pfarrer sprach ein Gebet und Gottes 
Wort. Am Ende hatte dann jeder Ap-
petit auf Kaffee und Kuchen. Den flei-
ßigen Kuchenbäckerinnen wurde ein 
allgemeines Lob ausgesprochen. Den 
Abschluss bildete ein gemeinsames 
Vater Unser Gebet. Wir freuen uns 
schon auf den nächsten Senioren-
Nachmittag am 06.07. um 14:30 Uhr.  
 

Adelheid Dietrich & Irene Matzke  
 
Konfirmation 
 
Am 15.05.2022 haben wir bei wun-
derbarem Wetter die Konfirmation von 
Carla Margareta Höpker in der Frau-
enbergkirche feiern dürfen. In diesem 
Jahr war sie die einzige Konfirmandin 
unserer Gemeinde, so war der ganze 
Gottesdienst sehr persönlich auf sie 
zugeschnitten. Mit unserem Pfarrer 
Klemens Müller und Vertretern des 
Gemeindekirchenrats zog Carla in die 
Kirche ein. Nach langer Zeit ohne Kir-
chengesang war es schön endlich 
wieder den Chor hören und Lieder 
mitsingen zu können. Sehr gefreut hat 
uns, dass der Chor unter Leitung von 
Viola Kremzow gesungen hat. 
 

Kirchengemeinde Frauenberg 
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Da für unsere Tochter das Element 
Wasser sehr wichtig ist, war ihr 
Wunsch nach einem entsprechenden 
Konfirmationsspruch sehr groß. Mit 
Hilfe unseres Pfarrers entschied sie 
sich für den folgenden Spruch aus 
Psalm 1, Vers 3: „Der ist wie ein 
Baum, gepflanzt an den Wasserbä-
chen, der seine Frucht bringt zu sei-
ner Zeit, und seine Blätter verwelken 
nicht. Und was er macht, das gerät 
wohl.“ Wir haben die Predigt als sehr 
persönlich auf Carla und ihren Spruch 
empfunden. Auch die Erinnerung an 
die Taufe mit Entzünden der Taufker-
ze und an ihr Herauswachsen aus 
den ersten Schuhen wurde noch ein-
mal aufgefrischt.  
Schließlich wurde Carla mit Unter-
stützung von Friederike Höpker, ihrer 
Patin, und Michael Böcke als stellver-
tretender Vorsitzender des Gemein-
dekirchenrats eingesegnet.  
 
Einige Kinder hatten in dem Kinder-
gottesdienst mit Viola Schumann ein 
Platzdeckchen zur Konfirmationserin-
nerung bei jedem Frühstück gestaltet. 
Zum Ende spielte Franziska Mund, 
die die Lieder während des Gottes-
dienstes begleitet hat, zu Carlas gro-
ßer Freude ihren Wunschsong  
„Awesome God“ an der Orgel.  
 
Es war ein wunderbarer Konfirmati-
onsgottesdienst mit ganz vielen gera-
de jungen Menschen, von denen viele 
am Ende noch ein liebes Wort an 
Carla gerichtet haben.  
Vielen Dank dafür! 
 

Martin & Thekla Höpker 

 

 
 
 
Pfingsten  
 
Am Pfingstmontag, den 06. Juni fei-
ern wir um 10.00 Uhr einen ökumeni-
schen Pfingst-Fest-Gottesdienst in 
der Blasii-Kirche mit Domchor und 
Kantorei. Anschließend gibt es auf 
dem Blasiikirchplatz bei einem bunten 
Mitmach-Mittags-Buffett die Gelegen-
heit zur Begegnung zwischen den  
unterschiedlichen Gemeinden Nord-
hausens – wir werden uns nach der 
langen Zeit viele zu erzählen haben! 
 
 
 

Kirchengemeinde Frauenberg 
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Rolandsfest 
 
Vom 10. bis 12. Juni feiert Nordhau-
sen wieder das Rolandsfest und die 
Kirchengemeinden der Stadt feiern 
mit! Wir laden am Sonntag, den 12. 
Juni um 10.00 Uhr zum ökumeni-
schen Open-Air-Gottesdienst ein – in 
diesem Jahr mitten auf dem Peters-
berg! 
 
Fahrradtour am 18. Juni 
nach Ellrich  
   
Mit den Rädern unterwegs sein – eine 
liebgewordene Tradition im Pfarrbe-
reich St. Jacobi-Frauenberg.  Unser 
Ziel in diesem Jahr ist der Pfarrbe-
reich Ellrich. Dort besuchen wir ver-
schiedene Kirchen der neu entste-
henden „Netzwerkkirche“. Die Tour 
startet am 18. Juni um 9:00 Uhr am 
Portal der Frauenbergkirche. Wir 
freuen uns auf einen aktiven und inte-
ressanten Tag.  Für den Rückweg 
besteht auch die Möglichkeit mit der 
Bahn zu fahren. Sie möchten gern mit 
uns Radeln? Dann melden Sie sich 
bitte bis zum 13. Juni im Gemeinde-
büro.   
 
Mitten im Leben   
Ganz herzlich lade ich Sie zu einem 
Themenabend am Montag den 20.06. 
um 20:00 Uhr ins Gemeindehaus an 
den Frauenberg ein.  

Leben und Glauben - für Christen bil-
det beides eine Einheit. Wie sieht, 
dass für uns aus?  

 

Welche Rolle spielt die Gute Nach-
richt von Jesus Christus in unserem 
Leben? Jesus begegnete und sprach 
mit vielen Menschen „mitten im Le-
ben“… und was sagt uns das heu-
te? Gern möchte ich mit Ihnen locker 
ins Gespräch kommen und freue mich 
auf Sie. 

Ihr Klemens Müller  

 
Jugend-Camp im  
Pfarrgarten 

 
 

Am Samstag den 25.06. starten wir 
um 17:00 Uhr in den Abend. Wir wol-
len spielen und Spaß haben, den 
Familiengottesdienst für den nächsten 
Tag vorbereiten und gemeinsame Zeit 
verbringen. Für Essen und Trinken ist 
gesorgt. Damit es auch reicht, meldet 
Euch bitte bis zum 20.06. bei mir an.  

Euer Klemens Müller.  

 
 
 

Kirchengemeinde Frauenberg 
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Frauenchor-Projekt  

 
„Singt!“ – dieser Aufforderung dürfen 
wir nun endlich wieder fast ohne 
Einschränkungen nachkommen. 
Kantorin Viola Kremzow lädt deshalb 
alle singbegeisterten Frauen des 
Kirchenkreises Südharz zum Pro-
benwochenende des 1. FC Südharz 
ein. Das Frauenchorprojekt wird in 
diesem Jahr von Freitag, 8. Juli bis 
Sonntag, 10. Juli in Nordhausen lau-
fen. Am Freitag (ab 18.00) und 
Samstag (10.00-18.00) werden sie in 
den Räumen der Christuskirche 
(Grimmelallee 51) proben und am 
Sonntag um 14.00 Uhr den Gottes-
dienst am Frauenberg mitgestalten. 
„Am Samstag werden wir den gan-
zen Tag miteinander verbringen und  
es wäre schön, wenn jede eine Klei-
nigkeit für ein Mittags- oder Kuchen-
buffet mitbringen könnte.  
 
Anmeldungen ab sofort möglich bei:  
viola.kremzow@ekmd.de  
oder 03631-4708218 
 

Regina Englert 

 
Einladung zum Gemeinde-
fest am Frauenberg 
 
Erinnern Sie sich noch an unser letz-
tes Gemeindefest? Es war im Mai 
2019. Wir haben gefeiert, gesungen 
und gelacht. Es gab ein kleines Mit-
machtheaterstück und von den Kon-
firmanden wurde ein Apfelbaum ge-
pflanzt.  

 
Nach so langer Pause können wir 
endlich wieder gemeinsam feiern. Wir 
möchten Sie gerne zu unserem Ge-
meindefest am 10. Juli um 14:00 Uhr 
einladen. Der Gottesdienst wird um-
rahmt von Klängen des Frauenchor-
projektes. Im Anschluss wollen wir 
den Nachmittag im Pfarrgarten bei 
Kaffee und Kuchen ausklingen las-
sen. Seien Sie gespannt, es warten 
noch ein paar Überraschungen auf 
Sie. Gerne dürfen Sie uns unterstüt-
zen und etwas zu unserem Kuchen-
buffet beitragen. Melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro. 
 

Ihr Gemeindekirchenrat 
 

Kirchengemeinde Frauenberg 
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Rückblick - Osterweg 

 
Gemeinsam auf dem Weg zu Kreuz 
und Auferstehung, trafen sich Groß 
und Klein am Karsamstag in unserer 
Kirche in Sundhausen. Der Weg führ-
te uns über die liebevoll geschmückte 
Kirche in den Kirchgarten und zurück. 
An den verschiedenen Stationen ge-
dachten wir des Leidens und der Auf-
erstehung unseres Herrn Jesus Chris-
tus. Musikalisch begleitet uns Elisa-
beth Szesny. Am Ende gab es noch 
eine kleine Osterüberraschung für die  
Kinder.  
  
Nachruf 
 
Elisabeth Milbret wurde am 5. April 
2022 heimgerufen zu Gott. Sie starb 
im Alter von 81 Jahren. Elisabeth 
Milbret war von 1994 bis 2004 in einer 
sehr ereignisreichen Zeit Ortsbürger-
meisterin in Sundhausen und als sol-
che hat die Gemeinde ihr viel zu ver-
danken,  z.B.  die  Ortsumgehung der  

 
B4 und das daraus resultierende 
Straßenfest, was für die Sundhäuser 
und auswärtige Gäste jedes Jahr zu 
einem kulturellen Höhepunkt wurde. 
Sie war energisch, ehrlich und rede-
gewandt. Elisabeth Milbret war katho-
lische Christin und war unserer evan-
gelischen Kirchengemeinde sehr zu-
getan und hat uns sehr unterstützt. Es 
gab wohl keinen Gottesdienst, Ge-
meindefest oder Zusammenkünfte der 
Frauenhilfe an dem sie nicht teilge-
nommen hat. Zu einem Lichterfest in 
der Adventszeit hat sie durch Sponso-
ring kleiner Lego-Geschenke die Kin-
deraugen unserer Akteure aus unse-
rem Kindergarten zum Leuchten ge-
bracht. Als unser Pfarrhaus verkauft 
worden war, hat sie der Frauenhilfe 
zur Nutzung Räumlichkeiten auf ih-
rem privaten Anwesen überlassen, 
bis sie aus gesundheitlichen Gründen 
in ein Pflegeheim in Nordhausen um-
zog. Ihr gilt unser großer Dank und 
unsere Hochachtung.  
 
Am 29. April 2022 um 14.00 Uhr läu-
teten die Glocken der St. Laurentius- 
Kirche zu Sundhausen für eine Chris-
tin, die die Ökumene gelebt hat. 
 

Birgit Böttcher 
 
Musikalischer Nachmittag  
 
Am Sonntag, den 22. Mai gab es 
nach langer Zeit in der Kirche St. 
Laurenzius in Sundhausen ein 
nachmittägliches Konzert der beiden 
Männerchöre Eintracht-Sundhausen 
und Goldene Aue-Uthleben unter der 
Leitung von Herrn Viktor Getz.  

Kirchengemeinde Sundhausen  
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Der gemeinsame Auftritt beider Chö-
re war der Höhepunkt des Konzertes 
und ließ den ein oder anderen Besu-
cher leise mitsummen. Die Gemein-
de freut sich schon auf den nächsten 
Auftritt! 
 

 
 
 
Filmabend im Kirchgarten   
 
Herzliche Einladung zum Filmabend 
am Freitag, den 5. August um 20.30 
Uhr. Wir hoffen auf einen lauen 
Sommerabend im Kirchgarten. Falls 
das Wetter nicht entsprechend ist, 
findet der Abend in der Kirche statt. 
Welcher Film wird gezeigt? Lassen 
Sie sich überraschen!   
 
 
 
 

 
Gemeindefest  

Am Samstag, den 9. Juli lädt die Kir-
chengemeinde Steinbrücken zum 
Gemeindefest ein. 
 
Nach einer Andacht um 14:00 Uhr, je 
nach Wetterlage vor oder in der Kir-
che, wollen wir mit Ihnen bei Gesprä-
chen, Kaffee und Kuchen den Nach-
mittag genießen. Der Männerchor 
Eintracht-Sundhausen sorgt für die 
musikalische Umrahmung. 
 
 
 
 

 
 

Meine Seele  
dürstet nach Gott, nach dem  

lebendigen Gott  
 

Psalm 42,3  
 

 
 

 
 
 
 

Kirchengemeinde Steinbrücken Kirchengemeinde Sundhausen  
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Rückblick in Bildern 
 
Am 3. April 2022 feierten wir wieder 
eine bunte Familienkirche, diesmal 
aus aktuellem Anlass für den Frieden 
mit Friedensdemo der Kuscheltiere. 
Viele Familien, Kinder und noch viel 
mehr Kuscheltiere ließen sich in un-
sere Kirche einladen. Es wurde ge-
tanzt, gesungen, viel gelacht, auf eine 
Geschichte gehört und ganz viel über 
den Frieden nachgedacht. „Alle sind 
lieb zueinander“ war auf dem „Pro-
testplakat“ eines Kuscheltieres zu le-
sen. Eigentlich doch ganz einfach… 
 

 

 
 
   

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kirchengemeinde Bielen 
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Weltgebetstag 2022 
 
Am 04. März feierten wir mit Gemein-
depädagogin Corina Sänger und dem 
bielschen Vorbereitungsteam den 
diesjährigen Weltgebetstag aus Eng-
land, Wales und Nordirland. Wir be-
gannen um 17.00 Uhr mit einer engli-
schen Tea-Time. Passend dazu gab 
es ein buntes Buffett landestypischer 
Spezialitäten, bevor wir miteinander 
einen Gottesdienst der anderen Art 
feierten.  
 
Danke an alle, die zum Gelingen  
dieses Abends beigetragen haben. 
 

 

 

 
 
 

 

 
 

Kirchengemeinde Bielen 
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Auf ihrer Frühjahrstagung hat die EKM-
Synode eine Kundgebung zur Friedens-
ethik verabschiedet. Die Landessynode 
hat am 30. April beschlossen: „Suche 
Frieden und eile ihm nach“ (Psalm 34, 
Vers 15). Es ist wieder Krieg in Europa. 
Wir sehen das Leid der Menschen in der 
Ukraine als Folge der Kriegshandlungen 
und sind erschüttert. Das Recht auf Le-
ben, Unversehrtheit, Schutz des Eigen-
tums und Freiheit steht allen Menschen 
zu. In unsere Gebete schließen wir alle 
Schwestern und Brüder ein und bitten 
um Gottes Beistand, um gemeinsam 
Schritte auf dem Weg des Friedens zu 
gehen. Wir teilen die Sorge vieler Men-
schen vor einer Ausweitung des Krieges. 
Die Logik der Eskalation darf die gesell-
schaftliche Debatte nicht bestimmen. Die 
Landessynode unterstützt das diesbe-
zügliche Engagement unseres Landes-
bischofs Friedrich Kramer als Friedens-
beauftragter der EKD. Wir danken allen, 
die sich in den Gemeinden und diakoni-
schen Einrichtungen für Flüchtende ein-
setzen, ihnen Wohnung zur Verfügung 
stellen, in den Sammelunterkünften hel-
fen, Behördengänge unterstützen und 
Hilfstransporte organisieren. Wir bitten 
unsere Gemeinden, nicht nachzulassen 
im Gebet für den Frieden, sich ent-
schlossen einzusetzen für alle Men- 
schen, die Opfer von Krieg und Gewalt 
sind, und ihnen Räume zu öffnen. Wir 
bitten sie, Hilfe bei der Kinderbetreuung 
und Arbeitssuche zu leisten, die seeli-
schen und körperlichen Bedürfnisse 
wahrzunehmen und ihnen zu entspre-
chen. Wir rufen dazu auf, respektvolle 
Diskurse unterschiedlicher friedensethi-
scher Positionen zu fördern. Uns eint der 
Wunsch nach Frieden. Lasst uns jetzt 
besonders aufmerksam mit unseren 
ökumenischen Partnerschaften umgehen 
und die nicht aus dem Blick verlieren, die 
bereits jetzt die desaströsen Folgen des 
Krieges spüren: Zum Beispiel durch aus-

fallende Getreideimporte sind sie in exis-
tenzielle Bedrängnis geraten. Wir den-
ken an unsere Partnergemeinden in 
Tansania und alle Geschwister, denen 
wir verbunden sind. Zu ehrlicher 
Ökumene gehört auch, Grenzen aufzu-
zeigen und Position zu beziehen. Wir 
verurteilen die offizielle Haltung des 
Moskauer Patriarchats zum Krieg in der 
Ukraine und den darin enthaltenen Miss- 
brauch unserer christlichen Botschaft. 
Wir fühlen uns denen verbunden, die es 
wagen, dagegen aufzubegehren – in 
Russland, in der Ukraine und weltweit. 
Wir befürworten ausdrücklich die Auf-
nahme der autokephalen Orthodoxen 
Kirche der Ukraine (OKU) in den 
Ökumenischen Rat der Kirchen. Wir 
wenden uns zugleich gegen jede Aus- 
grenzung von Menschen russischer Her- 
kunft und halten fest an der Bedeutung 
des ökumenischen Gesprächs mit allen 
Menschen orthodoxen Glaubens. Des-
halb bitten wir die Gemeinden, kirchli-
chen Werke und diakonischen Einrich-
tungen der EKM, am 8. Mai das 
Ökumenische Friedensgebet von 
Schwester Mary Grace Sawe in den Got-
tesdiensten zu beten und es in Deutsch, 
Ukrainisch und Russisch über Schau-
kästen, Internetseiten und Social-Media-
Kanäle bekannt zu machen und in Um-
lauf zu bringen. Wir fordern die Gemein-
den auf, die in den kommenden Wochen 
stattfindenden Gemeindefeste bewusst 
und engagiert für alle Menschen zu 
öffnen, die nach Deutschland gekommen 
sind, und dabei ein besonderes Augen-
merk auf Angebote für Kinder zu legen. 
Unsere Vision ist, dass miteinander 
spielende und feiernde Kinder ein Sig- 
nal des Friedens sind. Eine Anregung ist, 
– wo möglich – am orthodoxen Pfingst-
termin ökumenische Gottesdienste zu 
feiern. „Christus ist unser Friede“ (Ephe-
ser 2, Vers 14) aus „Glaube&Heimat“ Ausgabe 19/2022  

Bericht von der Landessynode 
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Gütiger Gott, wir sehnen uns danach, 
miteinander in Frieden zu leben.  
 
Wenn Egoismus und Ungerechtigkeit 
überhandnehmen, wenn Gewalt zwi-
schen Menschen ausbricht, wenn 
Versöhnung nicht möglich erscheint, 
bist du es, der uns Hoffnung auf Frie-
den schenkt.  
 
Wenn Unterschiede in Sprache, Kul-
tur oder Glauben uns vergessen las-
sen, dass wir deine Geschöpfe sind 
und dass du uns die Schöpfung als 
gemeinsame Heimat anvertraut hast, 
bist du es, der uns Hoffnung auf Frie-
den schenkt.  
 
Wenn Menschen gegen Menschen 
ausgespielt werden, wenn Macht 
ausgenutzt wird, um andere auszu-
beuten, wenn Tatsachen verdreht 
werden, um andere zu täuschen, bist 
du es, der uns Hoffnung auf Frieden 
schenkt.  
 
Lehre uns, gerecht und fürsorglich 
miteinander umzugehen und der Kor-
ruption zu widerstehen.  
 
Schenke uns mutige Frauen und 
Männer, die die Wunden heilen, die 
Hass und Gewalt an Leib und Seele 
hinterlassen.  
 
Lass uns die richtigen Worte, Gesten 
und Mittel finden, um den Frieden zu 
fördern. In welcher Sprache wir dich 
auch als „Fürst des Friedens“ beken-
nen, lass unsere Stimmen laut ver-
nehmbar sein gegen Gewalt und  
gegen Unrecht.  

Amen 

Gottesdienste in den 
Pflegheimen 
 

 
 
St. Jakob-Haus, Rautenstraße  
Gottesdienste freitags 10.00 Uhr 
 
DRK-Pflegeheim, Marienweg 3 
Gottesdienst monatlich um 09.30 Uhr 
Mi. 22.6./13.7./17.8.  
 
ASB-Pflegeheim Sundhausen 
Gottesdienst monatlich um 10.00 Uhr 
Di. 28.6./26.7./23.8. 
 
St. Josef-Haus, Kranichstraße 
monatlich Abendmahlsgottesdienst 
Do. 10.00 Uhr: 9.6./14.7./11.08. 
 
Hermann Arnold Stiftung 
14tägig Gottesdienst Mo. 10.00 Uhr 
13.6./27.6./11.7./8.8./22.8./5.9. 
 
Pflegeheim am Pappelweg 
Gottesdienst nach Absprache 
 
DRK-Pflegeheim Nord,  
Gottesdienst monatlich Do. 10.00 Uhr 
16.6./7.7./18.8. 
 
Seniorenresidenz, Stolberger Str. 
Gottesdienst monatlich um 15:45 Uhr 
nach Absprache 
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Pfarramtsbereich Frauenberg 
 
Gemeindehaus - Frauenberg 
Zentrales Gemeindebüro Elke Gulden 
Sangerhäuser Str. 1a, 99734 Nordhausen 
Tel.: 03631 – 98 41 68 
Email: St.Jacobi-Frauenberg@web.de   
Internet: www.ev-kirchenkreis-suedharz.de 
 
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
montags          9:00 – 12:00 Uhr  
donnerstags  10:00 – 13.00 Uhr 
 
Pfarrer Klemens Müller 
Sangerhäuser Str. 1a, 99734 Nordhausen 
Tel. 03631 – 47 66 61 
Mobil: 0176 – 41 98 86 44 
Email: Klemens.Mueller@ekmd.de 
 
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates  
Frauenberg: Ralf Schumann  
Tel.: 03631 – 97 37 81 
 
Gemeindepädagogin Corina Sänger 
Tel: 03631 – 65 15 85 4 
E-Mail: Corina.Saenger@ekmd.de 
 
Kantorin Viola Kremzow 
Tel: 03631 – 47 08 21 8 
E-Mail: v.kremzow@web.de 
 
 

Offene Kirche und Radwegekirche:  
Die Frauenberg-Kirche ist vom  
01.04. – 31.10. täglich von  
10:00  – 17:00 Uhr geöffnet 

 
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates  
Steinbrücken:  Ute Bachmann 
Tel.: 03631 – 90 17 28 
 
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates  
Sundhausen: zur Zeit vakant 
 
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates  
Bielen: Christina Mitzlaff 
Tel.: 0176 / 55 50 13 76 
E-Mail: Christina.Mitzlaff@gmx.de   
 
Vorsitzender des Kirchbauvereins Bielen: 
Jochen Bühling, E-Mail: j.buehling@gmx.de 

Bankverbindung für Spenden:  
KSK Nordhausen 
Evangelischer Kirchenkreis Südharz            
IBAN: DE 97 820 540 5200 310 100 90  
Bankverbindung für Gemeindebeiträge:  
KSK Nordhausen 
Evangelischer Kirchenkreis Südharz            
IBAN: DE56 8205 4052 0033 0300 77 
Gemeinde-Kenn-Nr.:  
RT 6252 (Steinbrücken)  
RT 6255 (Sundhausen)  
RT 6204 (Bielen)                                               
RT 6245 (Frauenberg-Gemeinde) 
 
 
Gemeindebüro St. Blasii-Altendorf 
 
Christiane Neitzke 
Gemeindekoordinatorin 
Dienstag & Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 8.00 bis 16.30 Uhr 
Tel. 03631 – 98 16 40 
E-Mail: blasiigemeinde@web.de 
______________________________________ 
 
Superintendent A. Schwarze 
Tel.: 03631 – 68 94 85 3 
Email: Andreas.Schwarze@ekmd.de 
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Redaktionsschluss für den nächsten Gemein-
debrief ist der 01.08.22 
 


